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2. Plenarversammlung 2020: Der Oberrheinrat tagt digital 

Die Plenarversammlung des Oberrheinrats trat heute per Videokonferenz zu ihrer zweiten Sitzung 

im laufenden Jahr zusammen. Neben der Verabschiedung von Resolutionen in den Bereichen 

Gesundheit, Verkehr, Energie und Sport wurde im Rahmen der Sitzung mit dem Basler Grossrat Dr. 

Christian von Wartburg als Präsident auch der Vorstand 2021 gewählt. 

Vor dem Hintergrund der aktuellen Entwicklung des Infektionsgeschehens am Oberrhein fand die 2. 

Plenarversammlung 2020 unter baden-württembergischen Vorsitz per Videokonferenz zusammen. In 

seiner Eröffnungsrede zog der amtierende Präsident, Josha Frey, Bilanz über die Aktivitäten des 

Oberrheinrats im laufenden Jahr. Neben dem politischen Ziel einer nachhaltigen Entwicklung des 

Oberrheins ging er hierbei auch auf die Leistungen des Oberrheinrats seit Beginn der Covid-19-

Pandemie ein, der den Gesprächsfaden zwischen den Gewählten über die Grenze hinweg durchweg 

aufrechterhalten konnte und Stellung für die Bevölkerung der Grenzregion bezog.  

„Ich denke wir können stolz darauf sein, was der Oberrheinrat in diesem schwierigen Jahr 2020 für 

die Bürgerinnen und Bürger am Oberrhein geleistet hat. Auch dank unserer Arbeit steht der Oberrhein 

heute als grenzüberschreitender Lebensraum besser da, als dies noch im Frühjahr der Fall war.“, fasst 

Josha Frey, Präsident des Oberrheinrats 2020, zusammen. 

Im Rahmen der Plenarversammlung konnten heute sechs Resolutionsentwürfe beschlossen werden, 

die konkret den Alltag der Bevölkerung im Grenzraum verbessern sollen.  

Neben dem Appell den Wegfall der Grenzkontrollen an den europäischen Binnengrenzen auch im 

Pandemiefall nicht in Frage zu stellen, werden auch Verbesserungen im grenzüberschreitenden 

Zugang zu Notdienstapotheken und zu gesundheitlichen Behandlungen im Nachbarland gefordert. 

Weiterhin soll die nachhaltige Sportentwicklung am Oberrhein gefördert werden, um beispielsweise 

Sportanlagen auch über die Grenze hinweg besser gemeinsam nutzen zu können.  

Mit der Einrichtung neuer öffentlicher Buslinien am Oberrhein als Ergänzung von Schienenstrecken 

können Lücken im grenzüberschreitenden öffentlichen Verkehrsangebot geschlossen werden. Der 

Oberrheinrat appelliert daher an die zuständigen Stellen im Grenzraum, hierfür eine trinational 

abgestimmte Förderkulisse aufzubauen. 

Schlussendlich soll der Zukunftsprozess Fessenheim und das dazugehörige Raumprojekt, das im 

Februar 2019 von den französischen und deutschen öffentlichen Partnern unterzeichnet wurde, weiter 

umgesetzt werden, um die Schaffung von Arbeitsplätzen, die Verbesserung der Verkehrsverbindungen 

und der Mobilität im Allgemeinen sowie die Förderung erneuerbarer Energien und von Innovationen 

für den Klima- und Artenschutz zu unterstützen. 

„Nach diesem schwierigen Jahr ist es unser gemeinsames Ziel, die Menschen am Oberrhein näher 

zusammenzubringen und neue grenzüberschreitende Verbindungen zu schaffen.“, erklärt Dr. 

Christian von Wartburg, Präsident des Oberrheinrats 2021. 

Der Vorstand für das Jahr 2021 wurde einstimmig durch die Mitglieder gewählt. Dr. Christian von 

Wartburg, Grossrat des Kantons Basel-Stadt, übernimmt im kommenden Jahr die Präsidentschaft des 

Oberrheinrats für die Delegation Nordwestschweiz. 
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Resolutionen im Volltext 
 https://www.oberrheinrat.org/de/beschluesse/display/plenarversammlung-vom-7-dezember-2020.html  

Fotos 
 https://www.oberrheinrat.org/files/assets/news/2020/12/2020-12-07-plenarversammlung-pleniere-

photos.zip  

Weitere Informationen 

Ständiges Sekretariat des Oberrheinrats: +49 (0) 7851 7407 42 / kleinert@oberrheinrat.org 

Die Kooperation am Oberrhein – kurz erklärt 

 Keine andere europäische Region arbeitet grenzüberschreitend so eng und erfolgreich 
zusammen wie die Trinationale Metropolregion Oberrhein. Die Teilregionen Elsass, Baden, 
Südpfalz und Nordwestschweiz mit ihren 6 Mio. Einwohnern fügen sich zu einem gemeinsamen 
Kultur-, Lebens- und Wirtschaftsraum zusammen. Viele private und staatliche Initiativen fördern 
u.a. Mobilität, Bildung, Forschung und Umweltschutz in der Dreiländerregion. 

Gestaltet und begleitet wird die Kooperation von der Oberrheinkonferenz und dem 
Oberrheinrat. Die Oberrheinkonferenz verbindet die Regierungs- und Verwaltungsbehörden. Sie 
initiiert eine Vielzahl von Projekten und forciert deren Umsetzung. Der Oberrheinrat bildet die 
Versammlung der politisch Gewählten; er nimmt zu wichtigen regionalen Fragen Stellung, auch 
gegenüber Brüssel, Paris, Berlin und Bern. 
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